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Infobrief Nr. 8 zum HzV-Vertrag IKK classic   München/Köln 26.04.2016 
 

Übersicht der Themen Infobrief Nr. 8 
 

1. Vertragsanpassungen im HzV-Vertrag IKK classic ab 01.07.2016 

2. Ihre Teilnahme am HzV-Vertrag IKK classic / Widerspruchsrecht bis 26.06.2016 

3. Wichtige Änderungen in der Honoraranlage ab 01.07.2016 

4. Wichtige Eckpunkte im HzV-Vertrag IKK classic ab 01.07.2016 

5. Teilnahme Ihrer Patienten am HzV-Vertrag IKK classic 
 

 

Sehr geehrte Hausärztin, sehr geehrter Hausarzt,  
 

nachfolgend erhalten Sie wichtige Informationen zu Ihrem HzV-Vertrag IKK classic. 

Bitte beachten Sie diese Informationen und reichen Sie diesen Infobrief auch an Ihr Praxisteam weiter. Die voll-
ständigen Unterlagen zum HzV-Vertrag IKK classic ab 01.07.2016 finden Sie ab sofort im Internet unter 
www.hausaerzte-bayern.de und www.hausaerzteverband.de.  

1. Vertragsanpassungen im HzV-Vertrag mit der IKK classic 

Die Verhandlungen zur Weiterentwicklung des bundesweiten HzV-Vertrages mit der IKK classic haben einen 

erfolgreichen Abschluss gefunden! 

Ihre Teilnahme am HzV-Vertrag besteht ohne weiteres fort. Auch Ihre eingeschriebenen HzV-Versicherten 

nehmen weiter am HzV-Vertrag teil. 

Bitte beachten Sie: Die Änderungen im HzV-Vertrag IKK classic werden zum 01.07.2016 versorgungs- und ho-

norarwirksam. 

2. Ihre Teilnahme am HzV-Vertrag IKK classic ab 01.07.2016 / Widerspruchsrecht bis 26.06.2016 

Bitte beachten Sie: Sollten Sie aufgrund der Änderungen des HzV-Vertrag IKK classic künftig nicht mehr an die-

sem HzV-Vertrag teilnehmen wollen, sind Sie berechtigt, mit Wirkung zum 30.06.2016, diesen Vertrag unter 

Bezugnahme auf das Sonderkündigungsrecht bis zum 26.06.2016 zu kündigen. Somit endet Ihre Teilnahme am 

HzV-Vertrag IKK classic zum 30.06.2016.  

Möchten Sie dieses Widerspruchsrecht ausüben, dann senden Sie Ihren Widerspruch bitte per Fax an:  

Faxnummer 01805 00 24 25 431 – mit dem Stichwort „Widerspruch HzV-Vertrag IKK classic“. 

Widersprüche und/oder Kündigungen die nach Fristablauf (26.06.2016) bei der HÄVG AG eingehen, entfalten 

aufgrund des vorgeschriebenen Bereinigungsprozesses erst zum 30.09.2016 ihre Wirkung. 

3. Wichtige Änderungen in der Honoraranlage ab 01.07.2016 

Mit der IKK classic konnten neue Leistungen im Bereich der Palliativversorgung und Behandlung von multimor-

biden Patienten vertraglich vereinbart werden. Zudem einigten sich die Vertragspartner auf die Anhebung der 

Vergütung der Vertreterpauschale und Zielauftragspauschale auf 20,00€. 

1. Zuschlag für die Behandlung multimorbider Patienten (P4): Die Leistung wird für Patienten vergütet, 

bei denen mindestens eine Diagnose aus je drei unterschiedlichen Krankheitsbildern gemäß der Anla-

ge 3 Anhang 5 vorliegt. Der Zuschlag i.H.v. 15,00€ wird einmal im Quartal automatisch vom HÄVG-

Rechenzentrum Ihrer Abrechnung zugesetzt.  

http://www.hausaerzte-bayern.de/
http://www.hausaerzteverband.de/
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2. Zuschlag Palliativbehandlung (Z5): Der Zuschlag erfolgt für die Behandlung von Palliativpatienten mit 

der ICD-10 Diagnose Z51.5G für maximal fünf Quartale i.H.v. 145,00€ bei Vorliegen eines persönlichen 

Arzt-Patienten-Kontaktes. Die Leistung wird automatisch vom HÄVG-Rechenzentrum Ihrer Abrechnung 

zugesetzt. 

3. Check-Up Zuschlag (Z6): Die bisherige Einzelleistung Check-Up wird ab dem 01.07.2016 als Zuschlag 

i.H.v. 6,00€ je eingeschriebenen IKK classic HzV-Versicherten vergütet, sofern bei mindestens 25% der 

HzV-Versicherten ab 35 Jahren ein Check-Up durchgeführt wurde. Detaillierte Informationen zur Be-

rechnung der Check-Up-Quote finden Sie in Anlage 3 Anhang 4. 

Eine Gegenüberstellung der Leistungspositionen, die bis zum 30.06.2016  gültig sind und der Leistungspositio-

nen mit Gültigkeit ab dem 01.07.2016 finden Sie im Anhang. 

4. Wichtige Eckpunkte im HzV-Vertrag IKK classic ab 01.07.2016 

1. Der HzV-Vertrag IKK classic hat eine unbefristete Laufzeit, eine Kündigung kann erstmals zum 

30.06.2020 durch einen Vertragspartner erfolgen.  

2. Zur spezifischen Ausgestaltung des allgemeinen Wirtschaftlichkeitsgebots und zur Umsetzung der Vor-

gaben des § 73b Abs. 5 Satz 1 des SGB V haben die Vertragspartner Regelungen zur Qualitätssicherung 

und Wirtschaftlichkeit der hausärztlichen Versorgung in Anlage 9 vereinbart. 

5. Teilnahme Ihrer Patienten am HzV-Vertrag IKK classic 

Für Ihre bereits eingeschriebenen HzV-Versicherten ändert sich durch die Vertragsänderung nichts. Diese blei-

ben weiterhin Teilnehmer am Hausarztprogramm und müssen nicht neu eingeschrieben werden!  

Ab dem 01.07.2016 können Sie die aktualisierte Teilnahmeerklärung Versicherter für die Einschreibung von 

IKK classic Versicherten verwenden. Diese Einschreibeunterlagen sind in Ihrer Praxissoftware ab dem 

01.07.2016 hinterlegt. Die bisherigen Versicherteneinschreibeunterlagen können Sie bis zum Aufbrauchen wei-

terhin verwenden. Der HzV-Beleg mit der Belegnummer +9393+ behält weiterhin seine Gültigkeit.  

Für eine Einschreibung zum 3. Quartal 2016 senden Sie bitte die HzV-Belege bis spätestens 01.05.2016 an: 

HÄVG Rechenzentrum GmbH 

VDM Bereich Abrechnung 

Edmund-Rumpler-Str. 2, 51149 Köln  

 

Weitere Informationen zum HzV-Vertrag IKK classic finden Sie unter www.hausaerzte-bayern.de und 
www.hausaerzteverband.de in der Rubrik HzV-Verträge.  
 

Weitere Hilfe und Informationen erhalten Sie beim 

Kundenservice der HÄVG Rechenzentrum GmbH  

unter Telefon 02203 / 57 56 11 11, E-Mail:  

kundenservice@haevg-rz.de oder   

Fax 02203 / 57 56 11 10 oder in der Geschäfts- 

stelle des Bayerischen Hausärzteverbandes  

E-Mail: vertraege@bhaev.de. 

 

Mit freundlichen Grüßen  
Ihr BHÄV / HÄVG Team  

http://www.hausaerzte-bayern.de/
http://www.hausaerzteverband.de/
mailto:vertraege@bhaev.de
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Gegenüberstellung der HzV-Verträge IKK classic   
Stand: 26.04.2016  – Angaben ohne Gewähr –       
 

HzV-Leistungen 
IKK classic HzV-Vertrag  

bis 30.06.2016 
IKK classic HzV-Vertrag  

ab 01.07.2016 

Pauschalen 

Kontaktunabhängige Pauschale (P1) 
60,00 € / Versichertenteilnah-
mejahr (VTJ) 

60,00 € / Versichertenteilnah-
mejahr (VTJ) 

Kontaktabhängige Grundpauschale (P2) 
40,00 € / Quartal 
max. 3 x pro VTJ 

40,00 € / Quartal  
max. 3 x pro VTJ  

Zuschlag für chronisch kranke Patienten 
(P3) 

20,00 € / Quartal 20,00 € / Quartal 

Zuschlag für Multimorbide (P4) 
(mind. jeweils 1 Diagnose aus mind. 3 unterschied-
lichen Krankheitsbereichen; vgl. Anhang 5 zur 
Anlage 3 des HZV-Vertrages) 

In Pauschalen 15,00 € / Quartal 

Vertreterpauschale 17,50 € / Quartal 20,00 € / Quartal 

Zielauftragspauschale 17,50 € / Tag 20,00 € / Tag 

Zuschläge 

Impf-Zuschlag auf P1 2,00 € / P1 2,00 € / P1 

Psychosomatik-Zuschlag auf P1 7,00 € / P1 7,00 € / P1 

Zuschlag Palliativbehandlung In Pauschalen 
145,00 € / Quartal 
max. 5 Quartale 

Check-Up-Zuschlag 
(Der Zuschlag wird je Kalenderjahr rückwirkend 
berechnet und auf jede vergütete P1 aufgeschla-
gen, sofern bei mindestens 25 % der HZV-
Patienten ab 35 Jahren ein Check-Up durchgeführt 
wurde.) 

35,00 € / Leistung 6,00 € / P1 

Einzelleistungen 

Unvorhergesehene Inanspruchnahme I 25,00 € 25,00 € 

Unvorhergesehene Inanspruchnahme II 40,00 € 40,00 €  

Verordnung medizinischer  
Rehabilitation 

38,00 € 38,00 € 

Kleine Chirurgie I 8,00 €  8,00 €  

Kleine Chirurgie II 16,00 €  16,00 €  

Kleine Chirurgie III 30,00 € 30,00 € 

Hausärztlich-geriatrisches  
Basisassessment 

17,00 €; max. 2 x pro VTJ 17,00 €; max. 2 x pro VTJ  

Belastungs-EKG 26,00 € 26,00 € 

Sonographie Schilddrüse 11,00 € 11,00 € 

Abdominelle Sonographie 21,00 €; max. 2 x pro Quartal 21,00 €; max. 2 x pro Quartal 

Krebsfrüherkennungsuntersuchung Frau 20,00 € 20,00 € 

Krebsfrüherkennungsuntersuchung 
Mann 

16,00 € 16,00 € 

Hautkrebsscreening 25,00 €  25,00 € 

Kindervorsorgeuntersuchung U1 - U9, J1 30,00 € 30,00 € 
 


